
Finanz- und Wirtschaftsausschuss                                                             27.04.2023 

           
 

 ... 

Niederschrift 24. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 

 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 08.03.2023 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 21:00 Uhr 
 Ort, Raum: Rathaus, Rathaussaal, Rathausplatz 1, 

39638 Hansestadt Gardelegen 

Anwesend: 
Herr Reinhard Hapke  
Herr Frank Roßband  
Herr Thomas Genz  
Herr Siegfried Jordan  
Herr Sebastian Koch  
Herr Patrick Rasch  
Frau Anja Rohrdiek  
Frau Sandra Sobainski  
Herr Peter Wiechmann  
Sachkundiger Einwohner:  
Herr Dirk-Michael Nahr  
Verwaltung:  
Herr Hensel, Leiter Dezernat I   
Frau Klein, SGL Gebäude- und Liegenschafts-
verwaltung 

 

Herr Lindecke, SGL Finanzwesen  
Herr Machalz, Leiter Dezernat II   
Herr Rasch, SB Brandschutz, SWL  
Frau Schlüsselburg, SB Wirtschaftsförderung bis TOP 9/ 20:06 Uhr 
Frau Schumacher, Bürgermeisterin   
Herr Wiesel, SGL Bauamt  
Frau Winkelmann, SGL Stadtmarketing bis TOP 9/ 20:06 Uhr 
Gast:  
Herr Dirk Kuke, Stadtrat  
Presse:  
Herr Schmidt, Redaktion Altmark-Zeitung  bis Ende öff. Teil/ 20:49 Uhr 
Frau Weisbach, Redaktion Volksstimme  bis Ende öff. Teil/ 20:49 Uhr 

 

Abwesend: 
Herr Alexander Köhler  
Frau Katharina Möhring entschuldigt 
Herr Steffen Rötz  

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Stadträte des Finanz- und Wirtschaftsausschusses und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift der 23. Sitzung des Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses am 18.01.2023 

4 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
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5 Mündliche Information aus dem Bereich der Wirtschaftsförderung der Hansestadt Garde-
legen 
Dazu ist die Wirtschaftsförderin, Frau Schlüsselburg, eingeladen. 

6 Beschluss über die Annahme von Spenden per 31.12.2022 
Vorlage: 307/27/23 

7 Städtebauförderung Gardelegen hier: Zuschussförderung privater Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen 
Vorlage: 308/27/23 

8 Städtebauförderung Gardelegen hier: Zuschussförderung privater Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen 
Vorlage: 318/27/23 

9 Schließung der Kindertagesstätte "Wichtelstübchen" im OT Berge der Hansestadt Garde-
legen zum 31.07.2023 
Vorlage: 309/27/23 

10 Durchführung einer Bürgerbefragung gemäß § 28 KVG LSA i.V.m. § 15 Hauptsatzung 
der Hansestadt Gardelegen – Einführung der Ortschaftsverfassung und Wahl eines Ort-
schaftsrates für den Ortsteil Jävenitz 
Vorlage: 313/27/23 

11 Durchführung einer Bürgerbefragung gemäß § 28 KVG LSA i.V.m. § 15 Hauptsatzung 
der Hansestadt Gardelegen – Einführung der Ortschaftsverfassung und Wahl eines Ort-
schaftsrates für den Ortsteil Trüstedt 
Vorlage: 314/27/23 

12 Durchführung einer Bürgerbefragung gemäß § 28 KVG LSA i.V.m. § 15 Hauptsatzung 
der Hansestadt Gardelegen – Einführung der Ortschaftsverfassung und Wahl eines Ort-
schaftsrates für den Ortsteil Jerchel 
Vorlage: 315/27/23 

13 Durchführung einer Bürgerbefragung gemäß § 28 KVG LSA i.V.m.   § 15 Hauptsatzung 
der Hansestadt Gardelegen – Einführung der Ortschaftsverfassung und Wahl eines Orts-
vorstehers für den Ortsteil Ipse 
Vorlage: 316/27/23 

14 Durchführung einer Bürgerbefragung gemäß § 28 KVG LSA i.V.m.   § 15 Hauptsatzung 
der Hansestadt Gardelegen – Einführung der Ortschaftsverfassung und Wahl eines Orts-
vorstehers für den Ortsteil Weteritz 
Vorlage: 317/27/23 

15 Antrag des Ortsbürgermeisters von Lindstedt, beauftragt durch den Ortschaftsrat 
Lindstedt - Bau eines kombinierten Fuß/Radweges entlang der L28 in der Ortslage 
Lindstedt 
Vorlage: A/12/27/23 

16 Richtlinie zur Regelung der Bearbeitung von bereits vorliegenden und neuen Anträgen 
von Photovoltaikfreiflächenanlagen (PVFA) in der Einheitsgemeinde Hansestadt Garde-
legen 
Vorlage: MV/35/27/23 

17 Anfragen und Anregungen 

 

Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Stadträte des Finanz- und Wirtschaftsausschusses und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Ausschussvorsitzende, Stadtrat Hapke, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsge-
mäße Einberufung fest. 
 
Es sind alle ordentlichen Ausschussmitglieder anwesend. 
Die Beschlussfähigkeit ist daher mit der Anwesenheit von 9 Stadträten gegeben. 
 
Die Bürgermeisterin nimmt ebenfalls an der Sitzung des Ausschusses teil.  
 
Der Ausschussvorsitzende wünscht allen anwesenden Frauen alles Gute zum Frauentag. 
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 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-
lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

  
Der Ausschussvorsitzende stellt fest, dass Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Ta-
gesordnung nicht vorliegen.  
 

 Der Ausschussvorsitzende lässt über die Tagesordnung abstimmen. 
 
Beschluss:  
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss stellt einstimmig die Tagesordnung für den öffentli-
chen Teil fest. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:             9        
Nein-Stimmen:          0 
Enthaltungen:           0 
 

 TOP 3 Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift der 23. Sitzung des Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses am 18.01.2023 

  
Der Vorsitzende des Finanz- und Wirtschaftsausschusses, Stadtrat Hapke, stellt fest, dass 
schriftliche Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 23. Sitzung 
des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 18.01.2023 nicht vorliegen. 
 
Er lässt über die Niederschrift abstimmen.   
 

 Beschluss:  
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss genehmigt einstimmig den öffentlichen Teil der Nie-
derschrift über die 23. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 18.01.2023. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:             8        
Nein-Stimmen:          0 
Enthaltungen:           1 
 

 TOP 4 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
  

Der Vorsitzende des Finanz- und Wirtschaftsausschusses, Stadtrat Hapke, eröffnet die Ein-
wohnerfragestunde und verliest die Regularien. 
 
Dr. Walter Jakel, Einwohner von Wernitz 
Er möchte wissen, ob die Verwaltung die neue EU-Notverordnung zu erneuerbaren Ener-
gien gelesen habe? In dieser gäbe es einen Artikel 3, der eine Bearbeitungszeit von einem 
Monat vorschreiben würde.  
 
Da nicht ganz klar ist, von welcher Verordnung hier die Rede ist, wird Herr Dr. Jakel gebe-
ten, seine Anfrage an die Bürgermeisterin per Mail zu senden.  
 

 TOP 5 Mündliche Information aus dem Bereich der Wirtschaftsförderung der Hansestadt Gardele-
gen. 

  
Der Ausschussvorsitzende, Stadtrat Hapke, übergibt das Wort an die Wirtschaftsförderin, 
Frau Schlüsselburg. 
 
Frau Schlüsselburg berichtet anhand einer Präsentation (Anlage) über die Wirtschaftsent-
wicklung in der Hansestadt Gardelegen – über Statistische Zahlen; Beschäftigung; Unter-
nehmensentwicklung; Entwicklung der Steuereinnahmen sowie über aktuelle Projekte.  
 
Die nächste Berichterstattung wird in einem halben Jahr und vor der Sommerpause ge-
wünscht  
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 TOP 6 Beschluss über die Annahme von Spenden per 31.12.2022 

Vorlage: 307/27/23 
  

Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen 
einstimmig die Annahme von Spenden und Zuwendungen für die per 31.12.22 im Haus-
haltsjahr 2022 zur Erfüllung entsprechender Aufgaben im eigenen oder übertragenen Wir-
kungskreis gemäß der Aufstellung zu verwenden, zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 

 TOP 7 Städtebauförderung Gardelegen hier: Zuschussförderung privater Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen 
Vorlage: 308/27/23 

  
Beratungsergebnis: 
- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – Zustimmung (8 Ja) 

 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen 
einstimmig für den Förderantrag zu privaten Modernisierungs- und Instandsetzungsmaß-
nahmen „Rathausplatz 2, Hansestadt Gardelegen“ einen Förderzuschuss bereitzustellen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 

 TOP 8 Städtebauförderung Gardelegen hier: Zuschussförderung privater Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen 
Vorlage: 318/27/23 

  
Beratungsergebnis: 
- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – Zustimmung (8 Ja) 

 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen 
einstimmig für den Förderantrag zu privaten Modernisierungs- und Instandsetzungsmaß-
nahmen „Sandstraße 57, Hansestadt Gardelegen“ einen Förderzuschuss bereitzustellen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 

 TOP 9 Schließung der Kindertagesstätte "Wichtelstübchen" im OT Berge der Hansestadt Gardele-
gen zum 31.07.2023 
Vorlage: 309/27/23 

  
Beratungsergebnisse: 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Estedt (06.03.2023) – Anhörung (abgelehnt 2 Nein; 4 Ent-
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haltungen) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Berge – Die Sitzung des Ortschaftsrates findet am 

13.03.2023 statt. 
- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – abgelehnt (2 Ja; 6 Nein) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – abgelehnt (8 Ja) 

 
Stadtrat Roßband beantragt das Rederecht für Elternkuratorium und Ortschaftsrat. 
 
Über den Antrag von Stadtrat Roßband wird abgestimmt: 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        1 
 
Dem Antrag von Stadtrat Roßband wird einstimmig zugestimmt. 
 
Zunächst wird der Sprecherin der Eltern, Frau Efa, das Wort erteilt. Diese berichtet ausführ-
lich über das Alleinstellungsmerkmal der kleinen Einrichtung, was wie ein 2. Zuhause für die 
Kinder sei, klein und gewohnt. Gerade auch die kleinen Räume würden die Kinder nicht 
stören. Es gebe dort Kooperationen und Vernetzungen im Ortsteil, die Kinder würden zu 
Gratulationen und Jubiläen zum Singen gehen.  
Sie habe den Eindruck, die Kita sei bewusst heruntergewirtschaftet wurden, das beweise 
auch die fehlende Mängelbeseitigung.  
Es gäbe so viele Möglichkeiten, so Efa, Sanierung, Neubau, Modulbauweisen, Flächen da-
für seien auch vorhanden, so z.B. das ehem. Bad. Sogar KfW-Programme könne man nut-
zen – für energetische Sanierung oder einen zinsgünstigen Kredit. 
 
Auch Ortschaftsratsmitglied Kleinau appelliert, wie seine Vorrednerin, an die Stadträte, die 
Schließung abzulehnen und sich für den Erhalt einzubringen.  
 
Die Stadträte legen ihre unterschiedlichen Meinungen zur Thematik dar – gutes pädagogi-
sches Konzept sei vorhanden; der brandschutztechnische Zustand sei miserabel und berge 
Gefahren; evtl. das Gebäude davor sanieren; nagelneue Kita in kurzer Entfernung vorhan-
den; jede Einrichtung sei zu erhalten; Schließung hätte vorab öffentlich diskutiert werden 
müssen; scheint, man wolle alle kleinen Einrichtungen schließen; nach Kita AG Bericht sei 
nichts passiert; … 
 
Die Bürgermeisterin legt dar, dass es einen vom Stadtrat beschlossenen Haushalt gäbe, 
dem auch eine Priorisierung von Baumaßnahmen zu Grunde gelegt und anhand derer der 
Haushalt gestaltet sei. So stünden nun erst einmal der Anbau in Mieste und der Neubau in 
Solpke, und dann auch der Neubau für Letzlingen an. Man könne nicht einfach eine Einrich-
tung „dazwischenschieben“.  
Frau Schumacher äußert sich auch zum Bericht der AG Kita und erklärt, dass die Aufgaben 
daraus durch die Verwaltung erfüllt wurden und weiter werden. Die AG selbst hätte durch 
den Stadtrat jederzeit wieder einberufen können. 
Und dass man kleine Einrichtungen schließe wolle, widerlegt sie – es werde jährlich Geld in 
Kitas investiert, aktuell 600-800T€, so z.B. auch in der kleinen Kita in Jeseritz.  
Auch dem, dass die Schließung vorab nicht kommuniziert wurde, widerspricht die Bürger-
meisterin. Im Sozialausschuss wurde mehrfach besprochen, wann die Beschlussvorlage 
eingebracht werden solle. Man habe die Elternvertreter und auch die Erzieher vorab infor-
miert und man habe sogar die Beschlussvorlage im Vorfeld zur Verfügung gestellt, damit 
hier auch die Kommunikation mit den Fraktionen möglich war. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen 
mit Stimmenmehrheit die Schließung der Kindertagesstätte „Wichtelstübchen“ im Ortsteil 
Berge der Hansestadt Gardelegen zum 31.07.2023 abzulehnen. 
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 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         2 
Nein-Stimmen:   6 
Enthaltungen:        1 
 

 TOP 10 Durchführung einer Bürgerbefragung gemäß § 28 KVG LSA i.V.m. § 15 Hauptsatzung der 
Hansestadt Gardelegen – Einführung der Ortschaftsverfassung und Wahl eines Ortschafts-
rates für den Ortsteil Jävenitz 
Vorlage: 313/27/23 

  
Dezernatsleiter, Herr Hensel und die Bürgermeisterin machen Ausführungen dazu, dass in 
den Ortsbürgermeister-Beratungen bereits aus jedem Ortsteil ein Vertreter anwesend sei, 
dieser würde aber nicht einmal mit einer Aufwandsentschädigung entlohnt werden und der 
Wunsch nach einem Ortschaftsrat aus den Ortsteilen gekommen sei. 
 
Das Ergebnis dieser Befragung sei nicht verbindlich. Die endgültige Entscheidung treffe der 
Stadtrat. Die Ergebnisse der Befragung würden dem Stadtrat entsprechend vorgelegt wer-
den. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen 
einstimmig 

1. Die Verwaltung zu beauftragen, in der Zeit vom 01.04.2023 bis zum 30.04.2023 ei-
ne Bürgerbefragung innerhalb des Ortsteiles Jävenitz zur Einführung einer Ort-
schaftsverfassung (Wahl eines Ortschaftsrates für den Ortsteil Jävenitz) durchzu-
führen. 

2. Nach Zustimmung zu Punkt 1 des Beschlussvorschlages möge der Stadtrat die von 
den Bürgern zu beantwortende Frage sowie das Verfahren gemäß § 15 der Haupt-
satzung der Hansestadt Gardelegen (entsprechend Anlage) beschließen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 11 Durchführung einer Bürgerbefragung gemäß § 28 KVG LSA i.V.m. § 15 Hauptsatzung der 
Hansestadt Gardelegen – Einführung der Ortschaftsverfassung und Wahl eines Ortschafts-
rates für den Ortsteil Trüstedt 
Vorlage: 314/27/23 

  
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen 
einstimmig 

1. Die Verwaltung zu beauftragen, in der Zeit vom 01.04.2023 bis zum 30.04.2023 ei-
ne Bürgerbefragung innerhalb des Ortsteiles Trüstedt zur Einführung einer Ort-
schaftsverfassung (Wahl eines Ortschaftsrates für den Ortsteil Trüstedt) durchzu-
führen. 

2. Nach Zustimmung zu Punkt 1 des Beschlussvorschlages möge der Stadtrat die von 
den Bürgern zu beantwortende Frage sowie das Verfahren gemäß § 15 der Haupt-
satzung der Hansestadt Gardelegen (entsprechend Anlage) beschließen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
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 TOP 12 Durchführung einer Bürgerbefragung gemäß § 28 KVG LSA i.V.m. § 15 Hauptsatzung der 
Hansestadt Gardelegen – Einführung der Ortschaftsverfassung und Wahl eines Ortschafts-
rates für den Ortsteil Jerchel 
Vorlage: 315/27/23 

  
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen 
einstimmig 

1. Die Verwaltung zu beauftragen, in der Zeit vom 01.04.2023 bis zum 30.04.2023 ei-
ne Bürgerbefragung innerhalb des Ortsteiles Jerchel zur Einführung einer Ort-
schaftsverfassung (Wahl eines Ortschaftsrates für den Ortsteil Jerchel) durchzufüh-
ren. 

2. Nach Zustimmung zu Punkt 1 des Beschlussvorschlages möge der Stadtrat die von 
den Bürgern zu beantwortende Frage sowie das Verfahren gemäß § 15 der Haupt-
satzung der Hansestadt Gardelegen (entsprechend Anlage) beschließen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 

 TOP 13 Durchführung einer Bürgerbefragung gemäß § 28 KVG LSA i.V.m.   § 15 Hauptsatzung der 
Hansestadt Gardelegen – Einführung der Ortschaftsverfassung und Wahl eines Ortsvorste-
hers für den Ortsteil Ipse 
Vorlage: 316/27/23 

  
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen 
mit Stimmenmehrheit 

1. Die Verwaltung zu beauftragen, in der Zeit vom 01.04.2023 bis zum 30.04.2023 ei-
ne Bürgerbefragung innerhalb des Ortsteiles Ipse zur Einführung einer Ortschafts-
verfassung (Wahl eines Ortschaftsrates für den Ortsteil Ipse) durchzuführen. 

2. Nach Zustimmung zu Punkt 1 des Beschlussvorschlages möge der Stadtrat die von 
den Bürgern zu beantwortende Frage sowie das Verfahren gemäß § 15 der Haupt-
satzung der Hansestadt Gardelegen (entsprechend Anlage) beschließen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   1 
Enthaltungen:        0 
 

 TOP 14 Durchführung einer Bürgerbefragung gemäß § 28 KVG LSA i.V.m.   § 15 Hauptsatzung der 
Hansestadt Gardelegen – Einführung der Ortschaftsverfassung und Wahl eines Ortsvorste-
hers für den Ortsteil Weteritz 
Vorlage: 317/27/23 

  
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Hansestadt Gardelegen 
mit Stimmenmehrheit  

1. Die Verwaltung zu beauftragen, in der Zeit vom 01.04.2023 bis zum 30.04.2023 ei-
ne Bürgerbefragung innerhalb des Ortsteiles Weteritz zur Einführung einer Ort-
schaftsverfassung (Wahl eines Ortschaftsrates für den Ortsteil Weteritz) durchzu-
führen. 

2. Nach Zustimmung zu Punkt 1 des Beschlussvorschlages möge der Stadtrat die von 
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den Bürgern zu beantwortende Frage sowie das Verfahren gemäß § 15 der Haupt-
satzung der Hansestadt Gardelegen (entsprechend Anlage) beschließen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   1 
Enthaltungen:        0 
 

 TOP 15 Antrag des Ortsbürgermeisters von Lindstedt, beauftragt durch den Ortschaftsrat Lindstedt - 
Bau eines kombinierten Fuß/Radweges entlang der L28 in der Ortslage Lindstedt 
Vorlage: A/12/27/23 

  
Beratungsergebnis: 
- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – verlegt auf die nächste Sitzungs-

schiene 
 
Die Bürgermeisterin informiert, dass hier noch Fragen offengeblieben seien und vorge-
schlagen wurde, den nächsten Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten in 
Lindstedt stattfinden zu lassen. 
 
Stadtrat Wiechmann stellt den Antrag, ebenso wie Bauausschuss zu verfahren und den 
Antrag zunächst von der Tagesordnung zu nehmen. 
 
Über den Antrag von Stadtrat Wiechmann wird abgestimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         9 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
Dem Antrag von Stadtrat Wiechmann wird einstimmig zugestimmt. 
 

 TOP 16 Richtlinie zur Regelung der Bearbeitung von bereits vorliegenden und neuen Anträgen von 
Photovoltaikfreiflächenanlagen (PVFA) in der Einheitsgemeinde Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: MV/35/27/23 

  
Beratungsergebnis: 
- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – zur Kenntnis genommen 

 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 
 

 TOP 17 Anfragen und Anregungen 
  

Das Sachgebiet Finanzen verteilt hierzu eine Tischvorlage (Anlage), die vom Sachgebiets-
leiter, Herrn Lindecke kurz erläutert wird. 
Der entsprechende Haushaltsplanentwurf komme zur nächsten Sitzungsschiene. 
 
Die Bürgermeisterin ergänzt, dass geplant sei, eine Art Klausurtagung mit den Fraktionen 
zum Haushalt durchzuführen, um hier alles genau zu erläutern. 
 
Stadtrat Genz bittet zu prüfen, ob die Salchauer Straße zum Tag der offenen Tür im GÜZ 
möglicherweise gesperrt werden könne. Sonst werde diese zugeparkt.  
 
Er ergänzt, dass sich in der Salchauer Straße, vor allem nachts, wo auch reger Verkehr 
herrsche, niemand an die 30km/h Begrenzung halte. 
Daraufhin informiert Dezernatsleiter, Herr Hensel, dass die Verwaltung nun auch ein Ver-
kehrszählgerät habe.  
 
Stadträtin Rohrdiek merkt an, dass in der Bahnhofstraße das Licht des Fußgängerüberwe-
ges defekt sei. 
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Sitzungsleiter:      Protokollführerin: 
 
 
 
Reinhard Hapke     Nadine Kuhle  
Vorsitzender des Finanz- und  
Wirtschaftsausschusses 
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